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Kreisliga Herren Gruppe 04

SV Arnum II : TTC Holtensen 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

SV Arnum II stockt Punktekonto gegen TTC Holtensen auf

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 04 traf die Mannschaft des SV Arnum II am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Holtensen. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Nils Eicke. Garant für diesen Heimspielsieg war Ernst Niehoff, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Holtensen dieses Match
unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pönitzsch / Niehoff die
Gastspieler Wiekenberg / Geide in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen Zähler für das Team verpassten Dewenter / Eicke bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lippert / Blödorn. Der kampflose Sieg von Rehbein /
Schlue bescherte anschließend dem SV Arnum II anschließend einen Punkt. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Sascha Pönitzsch und
Martin Wiekenberg, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:3, 5:11, 11:9, 8:11 durchsetzte. Beim 3:0
gegen Joachim Lippert fand Ernst Niehoff indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Sieg
holte wenig später Kevin Dewenter bei seinem 3:1 gegen Frank Geide. Mit nur einem Satzverlust
ging Nils Eicke gegen Dietmar Blödorn durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg
verbuchte am Nachbartisch Karl-Heinz Rehbein, da der TTC Holtensen unvollständig angetreten
war. Der kampflose Sieg von Klaus Schlue bescherte wenig später dem SV Arnum II anschließend
einen Punkt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Arnum II und des TTC
Holtensen. Keinen Zähler beisteuern konnte Sascha Pönitzsch im Match gegen Joachim Lippert, das
0:3 verloren ging. Einen knappen Erfolg feierte Ernst Niehoff beim 3:2 gegen Martin Wiekenberg, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des
fünften Satzes, den Niehoff mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Kevin Dewenter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dietmar Blödorn
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Nils Eicke bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Frank Geide. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SV Arnum II am 04.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den FC Bennigsen VI, während der TTC Holtensen am 28.10.2022 gegen den SV Harkenbleck II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Arnum II

Doppel: Pönitzsch / Niehoff 1:0, Dewenter / Eicke 0:1, Rehbein / Schlue 1:0 
Einzel: S. Pönitzsch 0:2, E. Niehoff 2:0, K. Dewenter 1:1, N. Eicke 2:0, K. Rehbein 1:0, K. Schlue 1:0 

 TTC Holtensen
Doppel: Lippert / Blödorn 1:0, Wiekenberg / Geide 0:1 
Einzel: J. Lippert 1:1, M. Wiekenberg 1:1, D. Blödorn 1:1, F. Geide 0:2
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